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Online-Version	anzeigen

Newsletter	05	/	2023
der	Koordinierungsstelle	des	SGE-

Coachings

Liebe*r	{{	contact.VORNAME	}}	{{	contact.NACHNAME	}},
herzlich	willkommen	zu	unserem	fünften	Newsletter	der
Koordinierungsstelle	des	SGE-Coachings!
	

Das	Wichtigste	zuerst!
Wir	möchten	Sie	schon	heute	auf	unsere	
Job-Messe	am	20.	September	2023	
von	10-16	Uhr	in	den	Räumlichkeiten	der
SGE-Koordinierungsstelle	bei	
Goldnetz	gGmbH,	Am	Köllnischen	Park	1
in	10179	Berlin	aufmerksam	machen.				
Mit	unserer	Job-Messe	bieten	wir	Ihnen
ein	interessantes	Programm	und	die
Möglichkeit,	Arbeitgebende	aus	dem
SGE-Projekt	und	der	freien	Wirtschaft
kennenzulernen.	Wir	stehen	Ihnen
beratend	zur	Seite,	einen	erfolgreichen
Weg	in	einen	neuen	Job,	eine	berufliche
Karriere	und	Aufstieg	zu	finden.		
	
Merken	Sie	sich	den	Termin	gerne	bereits
vor.	Wir	werden	Sie	über	alles	Weitere
noch	einmal	persönlich	informieren	und
Ihnen	eine	Einladung	zukommen	lassen.
	
Wir	wünschen	Ihnen	viel	Spaß	beim
Lesen	und	freuen	uns	auf	Ihre	Teilnahme
an	der	Job-Messe	im	September	2023!	
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Unsere	Erfolgsgeschichten	der	SGE-
Beschäftigten

Cornelia	Andrä	ist	seit	November	2020
im	Projekt	GFAJ	e.	V.	als	Kitahelfer*in	in
der	Kita	„Spatzenhaus“	beschäftigt.	
Der	Verein	Der	GFAJ	e.V.	arbeitet	seit
1992	als	anerkannter	freier	Träger	der
Jugendhilfe	überbezirklich	in	Berlin.
Frau	Andrä	startete	2021	mit	einer
berufsbegleitenden	Ausbildung	zur
Erzieher*in.	Lesen	Sie,	was	sich	seit	ihrer
Tätigkeit	im	SGE	verändert	und	was	sie
schon	alles	erreicht	hat.
	
„Das	habe	ich	noch	nie	vorher	versucht.	
Also	bin	ich	völlig	sicher,	dass	ich	es	schaffe!”	
(Astrid	Lindgren:	"Pippi	Langstrumpf")

Welche	Etappen	gab	es	bisher	in	Ihrem	(Berufs-)	Leben	und
wie	haben	diese	Sie	beeinflusst?
In	meinem	Leben	gab	es	sehr	viele	unterschiedliche	Etappen,	die
mich	alle	nachhaltig	beeinflussten	und	zu	dem	gemacht	haben,	was
ich	heute	bin.	Aufgewachsen	im	damaligen	Ost-Berlin,	hatte	ich	als
Kind	viele	Träume	und	durfte	erkunden,	dass	viele	Talente	in	mir
schlummern.	Meine	Eltern	haben	das	sehr	gefördert,	sie	haben
immer	wieder	gesagt:	“Jede/r	von	uns	sechs	Kindern,	ganz	gleich
welchen	Geschlechts,	sollte	alles	können,	um	das	Leben	selbständig
zu	meistern.”		
Ich	würde	sagen,	bis	heute	gibt	es	zwei	große	Bereiche,	für	die	ich
mich	sehr	interessiere,	die	ich	mir	auch	als	Berufe	auswählte:	Zum
einen	meine	weiche,	mütterliche,	soziale	Seite,	die	auch	meine
eigenen	fünf	Kinder	widerspiegeln	und	die	mich	dazu	brachte,	sehr
früh	eine	Ausbildung	als	Krippenerzieherin	zu	machen.	Leider	wurde
meine	Ausbildung	als	Krippenerzieherin	später	nicht	anerkannt.
Zum	anderen	mein	großes	Interesse	für	Technik	und	Elektronik	-
welches	sich	in	meiner	Ausbildung	zur	Elektromonteurin
widerspiegelt.	Ich	habe	über	acht	Jahre	in	einem	Werk	für
Fernseher-Elektronik	und	anschließend	für	Siemens	gearbeitet	-
beides	Betriebe,	in	denen	ich	weit	über	meine	Anstellung	hinaus
wirken	konnte.	Wo	Not	am	Mann	war,	habe	ich	angepackt	und
Lösungen	erschaffen.	Schließlich	habe	ich	Schulungen	für
Mitarbeiter*innen	entwickelt	und	erfolgreich	umgesetzt.		
	
Was	war	auf	Ihrem	beruflichen	Weg	schwer	und	warum?
Ich	bin	sehr	früh	Mutter	geworden	und	habe	fünf	Kinder	und
begleite	diese	auch	heute	noch	mit	viel	Bewunderung	und	Liebe.	Da
blieb	für	meine	Ausbildungen	oft	sehr	wenig	Zeit	zum	Lernen,	da	ich
sehr	in	unsere	Familienstrukturen	eingebunden	war.	Generell	erhielt
ich	in	meinem	Leben	sehr	wenig	Hilfe	von	außen:	Das	hat	mich	auf
der	anderen	Seite	zu	dem	gemacht,	was	ich	heute	mit	60	Jahren
bin:	sehr	ambitioniert.		
	
Wer	oder	was	hat	Sie	auf	Ihrem	beruflichen	Weg	motiviert?
Ganz	klar:	Meine	Kinder.	Ich	wollte	ihnen	das	ermöglichen,	was	für
mich	unmöglich	war:	Stetigkeit,	Bildung	und	auch	die	Förderung
darin,	ihre	Talente	zu	erkunden	und	sie	auf	ihrem	Weg	unterstützen



zu	können.	Natürlich	möchte	man	als	Mutter	auch	ein	Vorbild	sein,
das	hat	mich	immer	wieder	dazu	bewegt,	mich	neu	zu	erfinden	und
zu	schauen,	dass	genügend	Geld	nach	Hause	kommt.	Nun,	wo
meine	Kinder	fast	alle	erwachsen	sind,	sind	sie	es,	die	mir	gut	zu
sprechen	und	mich	darin	bestärken,	meine	Ausbildung	zur
Erzieher*in	auch	noch	mit	61	Jahren	abzuschließen,	um	danach
noch	ein	paar	in	diesem	Beruf	zu	arbeiten.		
	

Beschreiben	Sie	kurz	Ihre	aktuelle	SGE-Tätigkeit?		
Durch	das	Jobcenter	erfuhr	ich	von	der	SGE-Stelle	der	Kitahelfer*in.
Ich	hatte	eigentlich	schon	selbständig	einen	Betrieb	für	die
berufsbegleitende	Ausbildung	zur	Erzieher*in,	wie	auch	einen
Schulplatz	gefunden,	doch	das	SGE-Projekt	war	für	mich	viel	besser
geeignet.	Nachdem	ich	mir	drei	unterschiedliche	Kita-Träger
angesehen	habe,	habe	ich	mich	für	den	GFAJ	e.	V.	entschieden.	Dort
startete	ich	dann	direkt	im	Rahmen	meiner	SGE-Beschäftigung	die
Ausbildung	bei	der	S.K.O.U.T.-Berufsfachschule.	Im	kommenden	Jahr
werde	ich	dort	meine	Ausbildung	abschließen.	Mittlerweile	betreue
ich	während	der	drei	Betriebstage	pro	Woche	eigenständig	eine
Gruppe	der	3-jährigen	und	genieße	es,	dass	mir	so	viel	Vertrauen
entgegengebracht	wird.	Vom	ersten	Tag	an	wurde	ich	beim
Arbeitgebenden	als	vollwertige	Kraft	wahrgenommen.	Ich	liebe	die
Arbeit	mit	den	Kindern	sehr,	gemeinsam	arbeiten	wir	vor	allem
kreativ	und	frei.	Am	meisten	gefällt	es	mir,	meine	eigene	Offenheit
auch	an	die	Kinder	weitergeben	zu	können.	Daraus	entstehen	oft
Konzepte	aus	dem	Moment	heraus.	Sie	können	sich	kaum	vorstellen,
wie	viele	Ideen	entspringen	können,	durch	das	bloße	Beobachten	der
Kinder	und	ihrer	Umwelt.	Bald	wird	es	ein	Theaterstück	geben,	in
dem	wir	die	Reflektion	von	Licht	aufbereiten.
	
Was	hat	sich	durch	Ihre	SGE-Stelle	für	Sie	geändert?
Vor	allem	eines:	Zuversicht!	Wieder	an	mich	zu	glauben	und	nicht
aufzugeben.	Durch	die	SGE-Stelle	und	die	Möglichkeit,	meine
Ausbildung	nachzuholen,	hatte	ich	wieder	ein	neues,	mir
kraftgebendes	Ziel	vor	Augen,	das	zusätzlich	noch	dafür	sorgte,
Stabilität	und	Stetigkeit	in	mein	berufliches	Leben	zu	bringen.	Hierfür
bin	ich	auch	meinem	Coach	Andrea	Weik	sehr	dankbar.	In	der	Kita
wiederum	lernte	ich,	wie	viel	Geduld	ich	durch	meine	ganze
Lebenserfahrung	und	meine	eigenen	Kinder	habe	und	stellte	fest,
dass	mir	der	Umgang,	vor	allem	mit	verhaltensauffälligen,	Kindern



sehr	liegt	und	mir	viel	Freude	bereitet.	Das	Schönste	ist	natürlich,
während	der	Ausbildung	gut	bezahlt	zu	werden	und	finanziell	wieder
viel	besser	aufgestellt	zu	sein.
	
Wie	stellen	Sie	sich	Ihre	berufliche	Zukunft	vor?
Ich	habe	das	Gefühl,	es	geht	noch	einmal	eine	ganz	neue	Etappe	für
mich	los.	Ich	möchte	bei	meinem	Arbeitgebenden	bleiben	und	als
Erzieher*in	übernommen	werden.	Ein	richtiger	Abschluss,	ein	gutes
Gehalt	in	Kombination	mit	einer	sinnstiftenden	Tätigkeit,	die	mich
erfüllt.	Ich	freue	mich	sehr	über	alles,	was	noch	kommt	und	alles,
was	ich	noch	lernen	werde.
	
Was	raten	Sie	Anderen	in	einer	beruflich	schwierigen
Situation?
Kommunikation	ist	wichtig:	Sprecht	offen	miteinander,	anstatt	den
Groll	innezuhalten	und	unwillkürlich	wachsen	zu	lassen.	Dafür	bedarf
es	manchmal	etwas	Mut,	doch	es	wird	immer	zu	Lösungen	und	zu
einem	Teamgedanken	führen.	Wir	Menschen	tragen	oft	einen
falschen	Stolz	mit	uns	herum	und	behalten	vieles	lieber	für	uns.
Deshalb	rate	ich	auch	immer	dazu:	Wenn	jemand	Hilfe	braucht,
danach	zu	fragen.	Ich	bin	mir	sicher,	es	wird	immer	eine	helfende
Hand	geben,	die	uns	wieder	zurück	auf	den	richtigen	Weg	führt.		
	
	

Unsere	Erfolgsgeschichten	
aus	dem	Team	der	SGE-Jobcoachs

Anna	Baum	ist	zertifizierte	Master	Coach
(QRC),	Job-	und	Karrierecoach,
systemische	Coach,	NLP-Coach	(DVNLP,
EANLP),	IHK-Ausbilderin,	Trainerin,
Online	Marketing	Consultant,	Lektorin
und	nicht	zuletzt	studierte	Germanistin
und	Soziologin.	
	
Anna	Baum	ist	seit	November	2022	im
Team	als	Coach	tätig.	Im	Interview	gibt
uns	Anna	Baum	einen	Einblick	in	ihre
Tätigkeit.	

Was	ist	Ihr	beruflicher	Hintergrund?	Warum	haben	Sie
sich	für	Ihre	Coaching-Ausbildung	entschieden?
Ich	habe	Soziologie	und	Germanistik	studiert	und	einige	Jahre	in
der	Verlagsbranche	als	Lektorin	gearbeitet.	Schon	zu	Beginn
meines	Studiums	habe	ich	mich	für	den	Beruf	Coach	interessiert,
da	ich	zufälligerweise	an	meinem	Uni-Standort	in	Potsdam	zwei
ehemalige	Soziologie-Student*innen	traf,	die	nach	dem	Studium
als	Coach	tätig	waren.	Die	Arbeit	mit	Menschen	hat	mich	schon	in
meiner	Jugend	interessiert.	Aber	wie	es	oft	im	Leben	ist,	braucht
der	Mensch	Brüche	und	Umbrüche,	um	zu	seiner	eigentlichen
Berufung	zu	finden.		
Als	ich	2015	in	Hamburg	in	einem	Hörbuchverlag	als
Redakteurin,	Lektorin	und	Regisseurin	arbeitete,	habe	ich	mich
zurück	nach	Berlin	gesehnt	und	dann	einfach	“Nägel	mit	Köpfen”
gemacht:	Ich	verließ	den	Verlag	und	Hamburg	und	nahm	in	Berlin
die	Möglichkeit	wahr,	die	lang	ersehnte	Ausbildung	als	Coach	zu
starten.	Einige	Jahre	arbeitete	ich	parallel	als	Coach	und	Online



Marketing	Consultant,	bis	ich	mich	2018	ganz	dem	Coaching
widmete,	zunächst	selbständig	mit	Praxisraum,	dann	freiberuflich
für	einen	Träger	im	Rahmen	des	AVGS-Coachings	mit	den
Schwerpunkten	Systemisches	Coaching,	Jobcoaching	und
Sozialcoaching.
	
Was	bedeutet	Coaching	für	Sie?
Coaching	bedeutet	für	mich	in	Beziehung	zu	stehen	und	alles	an
Ressourcen	auszuschöpfen.	Vor	allem	aber	auch	verdeckte	und
vergessene	Ressourcen	wieder	ins	Bewusstsein	zu	rufen,
lösungsfokussiert	und	optimistisch	zu	denken	und	zu	handeln.
Nicht	ins	Problem	reingehen,	sondern	einen	Weg	hinaus	ins
selbstbestimmte	und	selbstbewusste	Handeln	zu	finden.
Selbstwirksamkeit	vermitteln	und	erfahren.	Nicht
problematisieren,	sondern	aufs	Ziel	fokussieren	und	die
Perspektive	auch	mal	wechseln.	Ich	freue	mich	jedes	Mal	sehr,
wenn	ich	spüre,	dass	der	Mensch,	der	gerade	keinen	Ausweg
oder	Weg	sieht,	ein	Ziel	erreicht	beziehungsweise	einen	Weg
findet,	dieses	anzusteuern.		
	
Welcher	Aspekt	des	SGE-Coachings	spricht	Sie	besonders
an?
Die	Vielfalt.	Ich	coache	nicht	nur	Arbeitnehmer*innen,	sondern
auch	Arbeitgebende	und	bekomme	auf	diese	Weise	Einblick	in
unterschiedliche	Arbeitsfelder	und	Strukturen.	Die	Biografien	der
Menschen,	die	ich	coache,	sind	vielfältig	und	interessant	-	das
aktive	Zuhören,	das	einen	Großteil	meiner	Arbeit	ausmacht,	ist
grundsätzlich	ein	Gewinn	für	mich.		
	

Gewusst	wie?

Erfolgreich	bewerben	-	so	geht's!
	
Die	Bewerbung	kann	Ihre	Eintrittskarte	in	ein	neues	Unternehmen	sein.
Um	eine	Stelle	zu	finden,	die	zu	Ihren	Berufserfahrungen,	Ihren
Kompetenzen	und	Interessen	passt,	ist	es	wichtig,	dass	Ihre
Bewerbungsunterlagen	und	Ihr	Auftreten	zeigen,	wer	Sie	sind	und
warum	gerade	Sie	für	die	angebotene	Stelle	die	passende	Person	sind.
	



Hier	unsere	Top-7-Tipps:
	
1.	 Ihr	Lebenslauf:	Anhand	Ihres	aktuellen	Lebenslaufs	erhält	ein
möglicher	Arbeitgebender	einen	ersten	Eindruck	von	Ihrem
bisherigen	beruflichen	Werdegang.	Der	Inhalt	bietet	Gelegenheit,	in
der	persönlichen	Vorstellung	ins	Gespräch	zu	kommen.	Auch	die
Angabe	von	Hobbys,	besonderen	Interessen	und	ehrenamtlichen
Engagement	sind	wichtig	für	einen	aussagekräftigen	Lebenslauf.

2.	 Ihre	Zeugnisse	und	Zertifikate:	Gehören	in	Ihre
Bewerbungsunterlagen	als	Nachweis	von	Aus-	und	Weiterbildungen
sowie	von	früheren	Beschäftigungen.	

3.	 Ihr	Motivationsschreiben:	In	wenigen	Sätzen	können	Sie
schildern,	was	Sie	motiviert	und	worin	Sie	gut	sind	und	warum	Sie
genau	in	diesem	Job	bei	dieser	Firma	arbeiten	möchten.	Wecken	Sie
Interesse!	

4.	 Seien	Sie	vorbereitet:	Sammeln	Sie	Informationen	zum
Unternehmen	bzw.	Arbeitgebenden,	für	die	Sie	arbeiten	möchten.
Notieren	Sie	sich	Fragen	und	zeigen	Sie,	dass	es	wichtig	für	Sie	ist,
diesen	Job	bei	genau	diesem	Unternehmen	zu	bekommen.

5.	 Seien	Sie	neugierig	und	offen	im	Bewerbungsgespräch:	Jeder
Mensch	ist	aufgeregt,	wenn	es	um	das	persönliche
Vorstellungsgespräch	geht.	Ein	Lächeln	und	sogar	ein	„Ich	bin
gerade	nervös!“	helfen,	ruhiger	zu	werden	und	sich	zu	entspannen.

6.	 Üben	Sie,	über	sich	selbst	und	die	eigenen	Stärken	zu	sprechen:
Was	haben	Sie	bisher	gemacht?	Worauf	sind	Sie	stolz?	Was
möchten	Sie	einem	zukünftigen	Arbeitgebenden	mitteilen?	Was	ist
Ihnen	wichtig?

7.	 Seien	Sie	authentisch:	Kleiden	Sie	zum	Vorstellungsgespräch,
worin	Sie	sich	auch	wohlfühlen.	Ihre	Kleidung	soll	zum	Job	passen
(Büro	oder	Begleitung,	Labor	oder	Werkstatt),	aber	auch	zu	Ihrem
Typ.

	
Zu	allen	Themen	rund	um	Ihre	Bewerbung	unterstützt	Sie	gerne	Ihr	Job-
Coach.	Egal,	ob	es	um	Ihre	Bewerbungsunterlagen	oder	ein
Vorstellungsgespräch	geht.		
	

Mehr	Informationen	finden	Sie	hier:
	

Die	perfekte	Bewerbung
Tipps	für	die	erfolgreiche	Initiativbewerbung
Die	perfekte	Praktikumsbewerbung

Unsere	Stellenbörse

Der	Wind	hat	sich	gedreht:	Es	gibt	eine	Fülle	von	offenen	Stellen	für
Menschen	aller	Qualifizierungsstufen.	Und	in	den	meisten	Fällen	gilt:
Mindestlohn	war	einmal!	Hier	haben	wir	ein	paar	aktuelle	Highlights
zusammengestellt.	Bitte	wenden	Sie	sich	auch	an	Ihren	Coach.		

https://bewerbung.net/perfekte-bewerbung
https://bewerbung.com/initiativbewerbung/
https://www.jobware.de/ratgeber/zutaten-fuer-eine-perfekte-praktikumsbewerbung


	
Die	Berliner	Bezirksämter	suchen	laufend	Personal	aller
Qualifizierungsstufen.	Hier	der	Link	zum	Karriereportal.
	
Die	Firma	Lidl	hat	zur	Zeit	über	500	offene	Stellen	allein	in	Berlin.
Das	Angebot	reicht	vom	Verkauf	bis	zur	Logistik	und	zum	Facility
Management.	Schauen	Sie	mal	rein!			
	
Die	Hero	Zukunft	GmbH	bietet	für	Sozialassistent*innen	und
Hausmeister	in	Berlin	eine	Reihe	von	Stellen	an.	
	

Was	gibt	es	Neues?

Unsere	offene	Sprechstunde	zum	Bewerbungscheck	-	ein
Angebot	für	alle	SGE-Arbeitnehmer*innen.	Wir	bringen	Ihre
Bewerbungsunterlagen	auf	den	neusten	Stand!	
	

Professionelle	Gestaltung	Ihres	Lebenslaufs	mit	digitalen	Tools
Formulieren	eines	Bewerbungsanschreibens
Erstellen	von	digitalen	Bewerbungsfotos
Vorbereitung	auf	ein	Vorstellungsgespräch

	
Wann?	Jeden	ersten	Dienstag	im	Monat,	jeweils	von	10-16	Uhr
Wo?	Goldnetz	gGmbH,	Am	Köllnischen	Park	1	in	10179	Berlin-Mitte	

Goldnetz	lädt	ein!	-	SGE	Workshops	
Wir	möchten	Sie	auf	weitere	SGE-Workshops	exklusiv	für
Beschäftigte	im	Projekt	„Solidarisches	Grundeinkommen“
aufmerksam	machen.	
Die	Teilnahme	ist	für	Sie	kostenfrei.		
Zu	folgenden	Themen	können	Sie	sich	ab	sofort	anmelden:	

https://www.berlin.de/karriereportal/
https://jobs.lidl.de/
https://herozukunft.de/jobs-copy/


Gewaltfreie	Kommunikation
Wenn	im	Alltag	Konflikte	oder	Meinungsverschiedenheiten
auftreten,	versucht	man	häufig	die	Probleme	im	Dialog	und	mit
Argumenten	aufzulösen.	An	diesem	Punkt	treten	jedoch	leider
sehr	oft	Emotionen	und	gegenseitige	Vorwürfe	auf	und	das
Gespräch	kann	schnell	zum	Streit	werden. Wir	behandeln	im
Workshop	Methoden	und	Techniken,	die	Sie	unterstützen,	bei
Konflikten	angemessen	zu	reagieren	und	in	herausfordernden
Situationen	besser	und	bewusster	zu	kommunizieren.
Zielgruppe:	
Für	Interessent*innen,	die	erfahren	möchten,	warum	sie
manchmal	sprachlos,	vorwurfsvoll	oder	aggressiv	reagieren	und
lernen	möchten,	auch	in	schwierigen	Situationen	das	zu	sagen,
was	ihnen	wichtig	ist.
Termin:	Donnerstag,	7.	September	2023,	9–13	Uhr	
	
Das	motivierende	Bewerbungsschreiben
Unser	Workshop	hilft	Ihnen	dabei,	ein	überzeugendes
Bewerbungsschreiben	zu	verfassen,	das	Ihre	Motivation	und
Stärken	optimal	präsentiert.	Wir	zeigen	Ihnen,	wie	Sie	Ihr
Anschreiben	an	die	Bedürfnisse	des	Arbeitgebenden	anpassen
und	somit	Ihre	Chancen	auf	eine	Einladung	zum
Vorstellungsgespräch	erhöhen.
Zielgruppe:	
Für	Interessent*innen,	die	kurz	vor	Beginn	eines	konkreten
Bewerbungsprozesses	stehen	und	eine	konkrete
Stellenausschreibung	mitbringen	möchten.
Termin:	Donnerstag,	14.	September	2023,	9–13	Uhr
	
Berufliche	Chancen	in	der	Betreuung	und	Begleitung
hilfsbedürftiger	Menschen
Möchten	Sie	hilfsbedürftigen	Menschen,	wie	Senior*innen	oder
Menschen	mit	Behinderungen,	unterstützen	und	suchen	Sie	eine
berufliche	Perspektive	in	diesem	Bereich?	Unser	Workshop
bietet	Ihnen	die	Gelegenheit,	sich	mit	Gleichgesinnten
auszutauschen	und	Informationen	zu	beruflichen	Chancen	in	der
Betreuung	und	Begleitung	zu	erhalten.	Ziel	ist	es,	Ihnen
Orientierung	und	Stärkung	für	Ihren	beruflichen	Weg	zu	geben.
Zielgruppe:	Für	Interessent*innen,	die	sich	für	eine	berufliche
Perspektive	in	der	Betreuung	oder	Begleitung	hilfsbedürftiger
Menschen	interessieren.
Termin:	Dienstag,	10.	Oktober	2023,	9–13	Uhr
	
Stellenprofile:	Lesen,	Deuten,	Anpassen



Stellenausschreibungen	sind	„Wunschzettel“.	Oft	werden	sie
aber	von	Arbeitssuchenden	als	unumstößliche	Regeln	gelesen.
Wir	kann	ich	notwendige	Voraussetzungen	für	eine	Stelle	von
erwünschten	unterscheiden?	Wo	bekomme	ich
Hintergrundinformationen	über	den	Arbeitgebenden?	Wie
gestalte	ich	das	Anschreiben	und	mein	Profil,	sodass	ich	zur
neuen	Arbeitsstelle	passe?
Zielgruppe:	Für	Interessent*innen,	die	einen	Job	finden	wollen,
der	zu	ihnen	passt.
Termin:	Donnerstag,	2.	November	2023,	9–13	Uhr
	
Zeitmanagement	und	Arbeitsorganisation
Im	Workshop	wird	der	eigene	Umgang	mit	der	Zeit	reflektiert
und	Anregungen	für	eine	effektive	Selbst-	und
Arbeitsorganisation	gegeben.	Ziel	des	Workshops	ist	es,	Impulse
für	mehr	Zufriedenheit	mit	der	eigenen	Zeiteinteilung	zu
vermitteln.
Zielgruppe:	Für	Interessent*innen,	die	ihre	eigene
Zeiteinteilung	und	Arbeitsorganisation	reflektieren	möchten	und
für	Anregungen	dazu	interessiert	sind.
Termin:	Dienstag,	14.	November	2023,	9–13	Uhr
	
Gestärkt	ins	Vorstellungsgespräch
Welche	Rolle	möchten	Sie	in	Ihrem	Vorstellungsgespräch
spielen?	Was	sind	Ihre	schlimmsten	Befürchtungen?	Und	wie
wäre	es,	wenn	Sie	es	mal	ganz	anders	machen?	Mit	Leichtigkeit
und	Spaß	möchten	wir	uns	in	diesem	Workshop	an
unterschiedliche	Situationen	in	Vorstellungsgesprächen
heranwagen	und	experimentieren.	Wie	gewinne	ich	einen
sicheren	Stand?	Wie	kann	ich	Aufregung	regulieren?	Wie	gehe
ich	mit	unerwarteten	oder	herausfordernden	Fragen	um?	Ziel	ist
es,	dass	Sie	Ideen	mitnehmen,	wie	Sie	souveräner,	gelassener
und	gestärkt	in	Ihr	nächstes	Gespräch	gehen	können.
Zielgruppe:	Für	Interessent*innen,	die	mehr	Leichtigkeit	in
Vorstellungsgespräche	bringen	möchten	und	die	offen	sind,	sich
auszuprobieren	und	auf	Neues	einzulassen.
Termin:	Dienstag,	28.	November	2023,	9–	13	Uhr
	
Alle	Workshops	finden	bei	Goldnetz	gGmbH
(Koordinierungsstelle	des	SGE-Coachings)	statt.
Adresse:	Am	Köllnischen	Park	1	in	10179	Berlin-Mitte
	
Anmeldung	per	E-Mail	an:	jobcoaching-sge@goldnetz-berlin.de
oder	telefonisch	unter:	030	28	88	37	40

	

Feedback	zu	unseren	Workshops	
Gerne	möchten	wir	Ihnen	eine	Rückmeldung	einer	SGE-
Arbeitnehmer*in	zu	ihrer	Teilnahme	am	SGE-Workshop	geben.	
Dr.	Martina	Pfeiffer	ist	seit	Dezember	2020	bei	Kulturring	in	Berlin
e.	V.	als	Kulturorganisationsassistent*in	im	Rahmen	des	SGE-
Projekts	beschäftigt.
Sie	nahm	am	29.	März	2023	an	unserem	SGE-Workshop	“Resilienz:
Innere	Widerstandsfähigkeit	gegen	Stress	stärken”	teil.	Wir	freuen
uns	sehr	über	das	positive	Feedback!
	
"In	der	besuchten	Veranstaltung	ging	es	um	die	Belastbarkeit	des
Einzelnen	im	Berufsalltag	und	darum,	wie	diese	gestärkt	werden
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kann.	Als	Voraussetzung	dafür	erwies	sich	die	Sensibilisierung	für
die	eigenen	Ressourcen,	die	den	konstruktiven	Umgang	mit
stressauslösenden	Faktoren	ermöglichen.	Behandelt	wurden
neben	der	Selbstwahrnehmung	maßgeblich	auch	die
Selbststeuerung.	
Der	Workshop	bot	eine	ausgewogene	Balance	von	Input	und
Interaktion.	Er	war	gut	strukturiert	und	abwechslungsreich
gestaltet.	Es	gab	genügend	Raum	für	eigene	Fragestellungen	und
Kommentare.	Damit	war	ein	lebendiger	Austausch	der
Teilnehmer*innen	untereinander,	wie	auch	mit	dem	versierten
Dozentinnen-Duo	gewährleistet.	Die	verbalisierten	Erfahrungen
der	Anwesenden	erwiesen	sich	für	die	Überprüfung	der	eigenen
Anschauungen	als	wichtig	und	erhellend.	
Der	Erkenntniszuwachs	durch	den	Workshop	für	meine	Person:	Die
Resilienz-Felder	"Zukunft",	inklusive	die	eigene	Vision,	und
"Handeln"	in	ihrer	Bedeutung	für	die	Berufsbiographie.	Hier	konnte
ich	meine	Vorstellungen	in	Bezug	auf	die	Berufswegplanung	im
SGE-Verantwortungsbereich	noch	schärfer	veranschaulichen.	
In	Verzahnung	mit	dem	Coaching,	durch	das	ich	die
Workshopinhalte	mit	professioneller	Unterstützung	vertiefen	kann,
ist	das	Resilienz-Training	überaus	lohnend.	Schön	als
Memorierhilfe	war	auch	die	umgehend	gemailte
Fotodokumentation	der	Workshop-Ergebnisse.	Weitere
Veranstaltungen	zum	Thema	werde	ich	gerne	wahrnehmen."

Entdecken	Sie	eine	vielfältige	Auswahl	an	Kursen	zur
beruflichen	Entwicklung.	Die	Berliner	Volkshochschulen
bieten	ein	breites,	hilfreiches	und	preiswertes	Angebot	zu
vielen	beruflichen	Themen,	um	Sie	bei	Ihrer	beruflichen
Weiterentwicklung	zu	unterstützen.	Nutzen	Sie	diese
Gelegenheit,	um	Ihre	Fähigkeiten	zu	erweitern	und	Ihre
berufliche	Laufbahn	erfolgreich	zu	gestalten.	

Small	Talk	-
Wie	Sie	Kontakte	knüpfen	und	Menschen	für	sich	gewinnen
	
VHS	Schöneberg,	Barbarossaplatz	5,	10781	Berlin
Samstag,	17.	Juni	und	Sonntag,	18.	Juni	2023,	jeweils	10-17	Uhr	
	
Small	Talk	ist	ein	wichtiger	Aspekt	der	Kommunikation,	der	in	vielen
Situationen	hilfreich	ist.	Er	schafft	eine	lockere	Atmosphäre,
erleichtert	den	Umgang	mit	anderen	Menschen	und	hinterlässt	einen
positiven	Eindruck.	Small	Talk	kann	als	Werkzeug	zum	Überbrücken
von	Wartezeiten	oder	zum	Knüpfen	von	Beziehungen	genutzt
werden.	Zudem	ist	diese	Fertigkeit	erlernbar.	



	
Zur	VHS	Schöneberg	hier	klicken
	
Berufliche	Neuorientierung
	
VHS	Pankow,	Kultur-	und	Bildungszentrum	Sebastian	Haffner,
Prenzlauer	Allee	227,	10405	Berlin
Montag,	10.	Juli	und	Dienstag,	11.	Juli	2023,	jeweils	9-16	Uhr
	
Im	Workshop	erkunden	Sie	Ihre	Bedürfnisse	und	Ziele	in	Bezug	auf
Ihre	berufliche	Zufriedenheit.	Sie	lernen,	was	Sie	benötigen,	um	in
Ihrer	Arbeit	erfüllt	und	erfolgreich	zu	sein.	Indem	Sie	die
Schlüsselkriterien	Ihres	Traumberufes	identifizieren,	können	Sie	den
passenden	Job	finden,	der	optimal	zu	Ihnen	passt	und	eine	positive
Veränderung	bewirken.
	
Zur	VHS	Pankow	hier	klicken
	
Burnout-Prävention
	
VHS	Treptow-Köpenick,	Lernzentrum,	Baumschulenstraße	79-81,
12437	Berlin
Freitag,	1.	Dezember	2023,	10-17	Uhr	
	
Im	Kurs	lernen	Sie,	mit	dem	täglichen	Stress	und	Zeitdruck
umzugehen,	um	stressbedingten	Symptomen	vorzubeugen.	Sie
erhalten	eine	Einführung	zum	Thema	Burnout,	dessen	Definition,
Ursachen	und	Entstehung.	Dabei	identifizieren	Sie	Ihre	persönlichen
Stressquellen	und	reflektieren	Ihre	aktuelle	Situation.	Zudem
erwerben	Sie	erste	Strategien	zur	Burnout-Prävention,	um	langfristig
gesund	und	leistungsfähig	zu	bleiben.
	
Zur	VHS	Treptow-Köpenick	hier	klicken	
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